
gctngs teilnehmer erhiellen OPIl QlI ct lifi ziernngspaß " P;; TH ,'I . 
Die Trocl"'nwcrk skiter wlIl'.lcn in sbes()ndere ct u[ d, 'n Cchi!'­
ten .,Soz ia listi sche Be tl'icl l>"irlschal"t" LInd ,.OkOllonoi,,· · we i­
tergebilrle t. 

Am 12. und H. \Lirz Wfi9 \\"urek cine 'frocknllngs til.g ull g' i " 
<I.·e i Sektionen 'Ilit 1,00 ,[,('ilnd,," c ,'" n T:II1 s lnll e t. Djcse '1',,­
)!Ilng orientierte allf die \\eiler(,11 I \\"i ekl 11 ng- d eI' I.(oop eratitllb­
.beziehungen von der bisl,crigcn I>ohntrocknllllg 7 U echten 
\V ctre-Cclcl-Beziehll ngen. Außcnlern e rh iel ten die Te il nelnne l' 
w ertvoHe Hinweise für die Vorbereitnnge ll 7.um ,\ufball 
neu er Anlagen. Weiterhin sIeht auf de ," \Ve ttbe\Ve rbspro­
gramm der Arbcitsgruppe die SchafEllng- (~ in es J,onsulta tion s­
punktes zur !\lIlomati.,iel'ung· der 'L'rocknun g. Bcsondel·s el'­
Ireulicl, ist die TatsClche, daß sich auf Initiative de r Arb (~ its ­
gruppe ein ständiger Arbeitscl\1ssehuß ,,'frock,iu ng" der K llT 
im Bezirk Potsdnm bilrlele und im April u n te r T.eitun g " on 

Dip!.-f, ;}I1''''-. TI(OT7: se in e Arbeit a ufnClhm. In, gesamt wir­
ke n Fachkollegen "on 20 Be ll'i elJen (Trockenwerke, Zucker­
l"a hriken. VEE Kombin a t für Zu ekel'wirt sch"fL und Instilut 
hir Meclwllisierung d er La ndwirtsch nft) im neugebildeten 
\rbeitsausschuß mit. Entspreche nd dem Arbc itsplan des :\1\ 
f""d hereits ein Erhl,rung, all sta ll sch stnlt. 

Der Vorstand des Fachverlmnd es zo llte de n bisher von rler 
Arbeilsgemeinschaft erreich te n Ergeb nissen Anerkennung und 
zog Schll1ßfolgernngen fiir d ie weitere Inten sivierung der 
. \nstrengungen zur vollen E rfii 1111 ng des Präs id iUll1sauItrages. 
Insbesondere sind die Bemiihungen zur Unte rs tützung der 
](raftfuttel'prodllktion im Bezirk P o tsda m noch zu forcieren. 
Uber die abrechenlJare n E rgebni sse dieser umfa ngreichen 
Ge'"einschnftsarbeit unter Federführung des FV "La nd- und 
Fo rsllechnik" wir·d zu gegeb(~ n er Ze it noch au s fiihdicl1!'r he-
richtet. 

Der sozialistische Wettbewerb zum 20. Jahrestag der DDR 
in der Ingenieurschule für Landtechnik Nordhausen 

Oie Be le iligung nll1 sozialis ti sdH'1l \Veube"'c rh ti e r W e r],­
tä tigen zu Eh!'ell des '20 .. Iahreslages der Gr c·,ndllng un scrcr 
Republik se ite ns der Ingellieorschul e für Lnndtechllik Nord­
ha usen wird zu ein'~m wesl'l1tlirl'l'n Teil vO(l de n MiLgli edcl"ll 
der Betri ebssektion (ES) der KOT getrage n. Von den 13 Mit­
gl iede rn de" \Ve ttbc\Verbsk",nrni"ion gehöre n 8 rl er KDT ,m, 
Cl l.1 ch von den 12 AngehörigeIl der \Vcllhe\\' erh sjllr~' s ind R 
KDT-Mitgliedel'. 

Die von den Mitgliedern der BS im Rahm e n dieses W e tt­
b ewerbs übernommenen Verpflichtungen sind : 

t. Wi ssenscllaftlich-technische Aufgaben. 

1. :1. Untersuchungen nuf dem Gebiet d rs Tr::lnsports la nd­
wirtschaftlicher Leichtgclter. Die Tran spor tkette Leichtgut 
ist z. Z. in technisch-technolog isch er und ökonomi scher 
Hinsicht der schw;;chsle Kl<l11pl ex de r landw . T ra nsp orte. 

1. 2. Unters uclwngen iiher d('n rationell e n Viehtl\ lOspo rt . Die 
oerzeitige Techll olog ic im Vie htl'(ll1 ~ port genü.g t nicht 
mehr. 

.1.3. U nte rsuchu nge n üher die lvIö;;1 i"',keile n ri es ron ta i l1er­
tra nsports in der Landwirtschaft. 

LI, . Untersuchunge n zur Meehanisiernn g de r Bodenbearbei­
tung in der Fo,'s lwirl scl,aft. 

1..5. Untersu chungen zur Verlust<;cllknl1g :.n Miihr!r·csc!, crJ]. 
E ine Vcdu s tsenknn~· beim ",hhdL'lIsch errnög·licl,t 1,,,111' 
volks\\' irl schafl.licl,e Li 11 spal'l'1l gen . 

Die Aufgaben l.l bis 1.5 werden als Veriragsfol'sdlll ll e:· 
J, ca rbeite t, sie s ine! mil insgesamt 2~f) 000 ~'1 ,-e l'trn glieh ge-

hllnden. Als weiler!' Therncn lall[r,n n och En twicklungs:,!"],c i-
11m auf rlem Gebiel 13odcJlbc:tl'bc itnng uncl Bes tellung. 

:\feben diesen zenlralen ,[,he ,nen wi r d a n der LÖSllllg v on 
hndwirtschaftlich-lan,ltechnisd,en Pro blem en des Kreises 
:\'ol'dhaus('n ge"rheitN: 

l.r;. Entwicklung dcl' Kal'lo/Te llinic von d r r Sorli erllng- his 
znr ersten Vef'<lrhcitun gsstufe. 

1.7. E ntwicklung ,Ipr Cemüselinie. 

"1. 8. Entwicklung de,· Eierlinie. 

I.!). Untersuchunge n zur Technologie Kompos tiernng und 
Giillewirt.schart des g·('pl a nte n Schweinemas tkombin at s. 

1. 10. Unte rsuchunge n an Pipelin <:- Anlagen fü r Milch und 
fl ießfii higes Fulter. 

1..11. Tcchnologisehc: Untersu chunge n im geplanten ACZ. 

.l 2. Mecltnnisierung eies Landwügeb a ues . 

.[.'3. Soziologischc Tinlcrsuchungen in oer La ndwi r tsclwft. 

'1 Puulik"tionen: Inl Wcttbe,,·erbszeitra um sollen 10 Ver­
öffentlichungen '·Oll Mitgliedern der BS als Lehrhücher, 
Lehrbriefe bz\\. Aufsätze in Fachzeitschrifte n erscheinen. 

:J . Qu aliflziel'l,ug: Neben langüistiger Qu a lif. z ie ru ng (9 DS­
Mitg liede r im riernstudium) \\"i\'(l von 4. }[iLg liedern e in 
Lehrgang über N0lz"erkplanung b es ucht. Auße rd e m be­
s teht Inle resse an weiteren Lehrg5ngen diese r j\rt so wie 
übel' F.DV und 13.\[SP.-Technik. A 70fi9 

Aufgaben und Richtung im landtechnischen Anlagenbau Ing. K. Köhler, KOT' 

Di e ZlIm Ll ndted,ni schen Anlagenhau gehörenden Bereiche 
Fo rschung, Entwicklung, Produktio n , Projektierung , Liefe ­
rung, Montage und lns tandllaltung de r technischen Au srü­
stung zur Mcchani siel'ung lind ,\utomatisienmg landwirt­
schaltliche r PrOllllktionsalll"gc n mii ssen durch effelaive 
Orga niS<l tions forme n und l'rod uktions llle thoelen eier Entwick­
lung in der La nd \\ i"tschart und ~nl'l'ungsgüt eT'wi r t sch a ft 

Redlilltng tI'H ~(' n . 

Dei de r Lös ung di esc., ,\ufg·"lrcn Iragen die Indu stt'i e und 
das S tantliche Ko mitee für Lmdtecllllik (SKL) eine große 
Verantwor tung. 
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1. Die Hauptaufgaben des komplexen und in 
Kooperation arbeitenden Anlagenbaues 
der Industrie und des SKL 

B is 1980 lIlUß noch ein gr'oßel" Teil der Viehbeständ e in jetzt 
vorh a llelellpn Bauten gehaltcIl ,,·erden. Für elie Rationalisie­
rung und R eko n.itl'llktioll diesel' Gauten werelen sta nda rdi­
s ier le) in Se rie gefertigte Eilll':pl~Aggl'egale ode!' T'e ilmaschincn­
sys le me h zw. Sond(~ "<lnferlig·ungcn VOll ",Icd ta ni s ie run gs­
Jllilteln henöl igt. ( Fnl' l.'. c/:.u lIg al/I Se ite' .300) 

Staa tlich es J(o n1ilec für Laudlechnik Berlin 
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(Forlsel :'Wl.g 1'0/1. Seile iYS) 

Daraus ergibt siell die erste Hauptalll'galJC: 

Rekonstruktion und Rationalisierung der z. Z. vorhandenen 5tollanlo­

gen, die bis 1980 noch für die Produktion genutzt werden müssen und 
die Fertigung der dazu benötigten Mechanisierungsmittel. 

Bei der ,\usrüstung von NeuanlageIl geht es um komplette 
hocheffektive technologiscbe Linien, lllit denen die industrie­
mäßige Produktion bei" citgelwnder Automatisierung ganzer 
Prozesse durchgesetzt "'eruell IllUß. Deillentsprechend lautel 
die zweite I-Iauptaufgalw: 

Neuproduktion kompletter Ausrüstungen für neu zu errichtende Pradvk­
tionsanlagen auf der Grundlage des wissenschaftlich-technischen Höchst­
standes. 

j.us dcr auf delll VII. Par!<,il:,!,;' gcl"o)"(ll'rl<'" lind in dcr 1'1':1-

xis inzwischen be"~lhL'lcn Ei"hcil z\\"i,d,,'n Projekticrung, 
Lieferung, Montage und Dbcl'g:t1w k";lIpll'lter Aulagen durch 
einen HallptaufLrag"ehlller IL'it"l ,ich die dritte HHLLJltauf­
gabe ab: 

Wahrnehmung der Funktion des Hauptouftragnehmers "Landtechnische 
Ausrüstung" für alle landwirtschaftlichen Praduktionsanlagen im Be­
zirksmaßstab durch einen Betrieb. 

Entscheidend für die breite .\uwemlullg von wissellsdwft­
lichen Erkenntnissen ist die Siehel"LLng' eines kontinuierlichen 
Produktionsabl;:lU fes in den 1::lILd wirtschaftlichen Produktions­
anlagen. Daraus ergibt sich die vicrle l-I:luptaufgabe: 

Qualifizierung der Bedienungskrähe und ständige überwachung und 
Instandhaltung der Produktiansanlogen. 

2. Sozialistische Gemeinschaftsarbeit 
im landtechnischen Anlagenbau 

UllI die Halionalisicl'L1llg dc.r "orltalllllelLelL St,i1I" lind dcn 
Aufbau d<,l' industriellen Anlagen der Tierproduktiun Illit 
mudel'ller TechLLik zu ge"-ühdeisten, ist ,'S edunlcrlich, daß 
alle an dpl' HerstellLlng' der ilIed",nisieI'LlLLgs- und Autulllati­
sierungsmiLld beteiligteIl Getriebe im Bereich der VV 13 
Landmaschinenbau und des Slaallid,cll I(olnitees für Land­
technik auf kooper'il.i,-eL' Basis ZUs;LlllIILen<lrbeiten. Uill diese 
]iorderullg zu errüllen und ei"e ei n heillicbe Planung ullll 
Leitung der Entwicklullg und Produktiun von Ausrüstungc)) 
für AulugeLl der Tierproduktion zn gewührleisteLl, haben die 
VVß Landtl'cbnische Instandsetzung, di" die ProduktiolL 
landtechni,clter Ausrüstung'en II II l3ereiclt des StaatlidLeJL 

Komitees fÜI' L'"ldteclLlLik koordiniert, und die VV13 Land­
Lnaschinenbau eine I(uol'dinil'l"llll~;svel'('inbarung abgeschlos­
sen, mit der die SpczialisiU'ulLg und !(onzentratioll der Pro­
duktion zwischen ihllell geregelt wjrd, 

Die geselzlidlen l3esli'lllllungen und .'ulOL"dnungcn übel' die 
EI'Z€ugulsgl'Uppeaarueil sowie die gCIli..lllllLe Kool'uiniel'ungs­
"creinbarung ]JildcLl die Grundlage Hit· die Arbeit der Er­
zeugnisgruppe ,)Iaschinen für die J\Iechanisicrung und Auto­
lllaLisierung der bnd wirtsehaftlichen Vieldlaltullg·'. In diesel' 
Erzeugnisgruppe ,-u'beiten Betriebe der VVB LaLldmaschinen­
bau, des Staatlichen Komitees für Landtechnik, Betriebe mit 
staatlicher Beteiligung, PG] [ und Privatbetriebe zUSammeu. 
Eine der l-IuuplaufgHul'1l Jpl' El'z€uglli:::;gl'uPPC ist es, die 
noch "orhalldelle ZeroplilteruJlg" der Produktion durch eine 
siLlll\"olle Speziali,icrung und l(ooperatioll zu überwinden. 

Der Erzeug"nisgruppelL-Leiwetrieb ist der VEB Landtechnik­
jlrojekl (LTP) Dre.sdel). LI' koordiniel"l die El'zeugnisgruppeJL­
arbeit cllbprcdLelld den g'esetzliclJCn Bestimmungen und 
.\nonlnungell und den lJcschlLi,scll d,,,, Erzeug'oisgruppcu­
rales, 

Zur Durchführung der ulllfaJlgl'cidlcll 1~:r/,eugllisgruppeJl­

arbeit bestehen Arl i kdp,'L ul'l'"n-1 ,eil belril'bc. Die ,\.rtikel­
gruppen-Lcitbctl'iebe arl,cill'n "" .. IL dL'1I bCslCitigtell Al'beits­
plünen des ErzeuglLisgl'UIJ[>l'ILL'atcs lllid deLi EmpfehlungelL 
des Erzeugnisgruppen-Leitbetl'iebes (Bild 1). 

GrundLlgc fiir die Produkti"nsvorbereiLung der Artikel­
g!'Uppen-LeitbCll'iebe inL Bereich der VVB Landmaschinenbau 

JUU 

];i1d L SLrukLul'schema der El'zeugnisgl'llppe "l\laschinen für die Mec.lta­
nisierung und Automatisierung der landwirtschaftlichen Vieh­
h,ltung" 

YLß LTP Dresden El'lcugnisgruppen'Leitbetrieb -

Rind 

VEß Elf, Eblcr­
werda 
.\lIldgen f. d. 
.\Iilchgewinnung 
einsehl. 1'l'tilch­
fel'nleitungen 

VEß UW 
F~dkenst.:e 
.\ nlagcn f. d. 
h.iltcrung 

VEH LIA NaueH 
lTocll~ H, Pladl· 

. :-.iloillllngen [l'lr 
s:lnrutter 

\"EH LlA 
l\..lcinleipisch 
Stallausrüslu Ilgell 
rül' t\J.ilchvich-
IJ. :\laslvieh­
;llllagen 

IUr, SallgCl'hdllSell 
1':inridllullg'cn fü[' 
t;ülle und Elttnli~llln~ 

\'ES Gleidlrichler­
""erk Großräschen 
\VeidczGllnlf: c.h n ik 

Schwein 

VEß Di:i.mpfcl'bau 
Lommatzseh 
Anlagen für 
die fütterullg 

YEU LIA C"uuus 
Slallausl'iislU ng-cil 

Geflügel 

Ausrüslungs­
kombinat 
Ceflügel· u. Kleill­
tieranlagen 
Komplette Geflügel­
u, KleinlicrunlageJl 

und des Slaallichen l(oluilees [, .... Laudtechuik siud die 
I~rgebllissc dcr durchgeführt('u Crundlclgen[orsdlllng und die 
.\.rbeiteu dc[' lLlgcllieurbi'll"\h iu, UercidL der VVB Tierzucht 
und induslrielle ~1",L 

Durch die kuoperati\"L' ZU'''lLlIlLellarbeit ill der J.-:rzeLlgllis­
gl'uppe wird erreicht. dilB die Leitbctriebe {('". ILluclinlecha­
IlL!:liel'lIl1g in uell llezil'kcll, die zu ~\l1SI'i'lSlllJlgS- lIlLd l\Joutuge­
betriebell weiterentwickelt ,,·crl].,lI, iLl ihrer FUllktion als 
Hauptauflragnelnnel.' "Lalltitedlllisdle Ausriistullg" die not­
"'endigell Ausreistll Llgen '"Oll deu Al.'likclgruppell- Leitbelrie­
ben beziehell_ 

Das ist eiLle pusiti, c Elll\\'ickluni,;', jeduch bestelLen dabei 
noch folgende ,,! achteik: 

Vierzehn .\.usrüslLlllgs- IIlld MULltagebetriebe treten !Jei 
sieben .\.rlikelgrul'l'l'u-Ll'itbetrieben als Vel"lmgspal'luer 
auf; 

jeder .\ usrüstllllg'S- und ,\Iulltagebetl'ieb i,t noch zU"ie! 
uperativ tütig (cl'lLühte 1\"0'len) ; 

kcine aufcill<Uldl'l' iJugesllJl' IUle, 

ükolllllnische J3eslauclsl"tltll ng 
BankzillseLl) . 

Lieferung, dadurch keiue 
(holte ,-,u ßerplanllläßige 

Zur Abstellung dic'l'r .\buge! i,t e, el'fordedich, schrittweise 
für die einzel""" PmduktioJlsverfahrell Generallieferan teu 
herauszubilden, die kUIlLJ'lcttc 1\ usriistungssysteme bereit­
stellen und uur kUOpCl'aliver Dasis IlLit den an der Herstel­
lung der kOJnpletten .\ nlagen betl'iligteu Partnern zusammen­
arbeitell. 

3. Kooperationsverbände 
im landtechnischen Anlagenbau 

J)er KoojJeratiollS\ erband ist eine deLilOkL'alische \Virtschafls­
organisation, in der auf vertrug'/idler Grundlage l\:ollektive 
zLl~~unmcnal'heiICIl, die ('lU gClllCIJlSalllCS gcsellschaftliehes 
und ükonoLlLisches Interesse an dn Herslellung bestimmter 
El'zellglli,-;~(' habeIl , 

Die bewur.JLC lind plcllllllüi3igc Organisiltioll der Zu,amlnell­
arbeit der Prod uzenlen illl Kooperatiüusverband erfaßt so· 
mit nicht nur den \\'arellaustallsch der Betriebe unterein­
amier, sondern hat Auswirkung'en auf die zielgerichtete An­
wend LLng wissenschaftl idl- tedlllischer Erkcn n tn isse 111 

liorschung, Entwieldung, Konstruktion, Technologie und Pro-
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duktiull. 1," .\Jjll!!ll'lIllkt der Tä ligl, e il all e r "Varen]>ruduzen­
len auf de,n (;" I,il'l des Alllag'ellhnues innerhalb des Verball­
d es muß die Jkl's lelllln g" "011 ko,nple lle n Mascloinensystemen 
für die i\Ip.e"all is ie ru n,; und .\ulo rnnl isierung b es timmter 
Prodnklio n ~:J nl age ll wr Gcwinnung vu n Hohmikh, lvIas trin­
dern, Friscloeicrn us\\' . siehen , die in ,I e n e lltsdleidenden 
P a rame tern d e ll " . i"c llsch"ftli ch-tedlJ' isch l' ll Höl'1, s ts tand Le­
sLinllllell. 

Elllspred,e nri dcn l'rool"l'lionsl'i"lolull gen in d er Tie rproduk­
liun su llte n s ich lI,il eier I~ nt" icldung- der Kuupel'U lionsver­
IJiind c Gelll"l'alliefcl"UlIlCII fiil' die Lide,'ung d er kO'llpl e llell 
lcd,"i schl'1I Ausriisio II g hir 

\1 ild, ,,ic l,,,"I,,ge ,!. 

.Jullgv j('lt- Illld llilldl'l'Iua ::, tilulüge ll , 

Sdl\n~ ill (,zllchl- 1I 11cl -11J i. ISlalllage ll , 

<;"IIi"';.;el- IIl1d 1';lcilllie r:"oI";':"'1I 

zu.. \ ' e l'e i 11 r ~ ldll1 ng (lcr \ ' f·l'll'ags bl':l.i c hu 1l g'l' It zwis..:hell Pro­
d IIze ll!.L' 1I ,,,,,I ,\ uSl'üs lllngs - ulIll .\I"utaö·ebell'iebell heraus· 
bild c lI. 

E s ist l'l'r,,,'d~rlid, , daß b(,i'l1 Aufbau d e r J(ooperalionsver­
biilldc dil> PI,,"ulg" und Leilung dcs Produl,tionsprozesses iu 
d e I' p" ou u ktio lls, lind ,\bsatzkctte fOl' jcd c ll Partner über­
schaub"r is t IIlId d e I' AuClJa u sd,ritt"'e ise , .ko ntinuierlich und 
sys temali sch (' "ro lgt, diJmit alle Parlne r Llic mitunter kompli­
z ic rtCII P"'lhl('",e der ZU Sallllll l' nal"lJei t löse n , 

Ellts l'l'cd, e nu di rseI' KVllzeptioll \\"(,I'd e ll f"l g licl, die ;\u s­
,' i"' , lllll ~S- uild ;\lollt<lgt' bell'i e bc ill cl e ll Be)!: il'ke n in ihrer 
Flllllil.ioll ;,1, I LII'I'I;o"ftl'ng- nc lullc)' " L:u,dtcd,nisd,c Ausl'ii­
!"lulI;.(O fiir (~iIW h\ '!') linlllli c l'l'oduktio nso. lulagc in nüchslc r 
/."il 11,11 ' ",,..,, ,'i""11 \'tTlI'agsjlurlll e l' fiir di c }Jc l'e its tellulIg" 
dl'1' b t' lIütigll'Jl lcchllisdH)1l AlI~I· i.i ::' lllJlg' IWOCll. 

4. Die Ausrüstungs- und Montagebetriebe 
sichern die Funktion des . 
HAN "Landtechnische Ausrüstung" 

Oic Lc itlJe ll'i e ue für J'lII c lllllcd,allis ic ),lIl1g in J e ll Bczirkc ll 
\\"cl'llell in ihrer wcill'l'e n Ell\\"icklulI:; Zu AUSI'üslungs- unu 
,\lun tagc bCll'i ehe n Jll'ofi I i"l'l. 

Diesc E nlwicldull g iSl 1I 0 twc lILlig , d<l'lIit .1 ic ges te lltcn Auf­
gaben in d er ,\J edwnisicl'llJlg d c l' Ticl'pl'od"kti o ll im P er­
"pcktiqllall zci ll':ll'lH gr, liist we rd e n könne n lIud dic Be triebe 
voll di c Funktivn ues UaupliJuftl'ug ne]"lle rs "Land technische 
,\usrüstllng" gegc nüber Jl'n Belri c be n d er sozialistischen 
L a ndwirtschaft wahl'llchll' Cll könll c lI , 

Die Funktion d cs Hauptauflragnehmel" " Land tcchnisehc 
,\u s l'ii s lung" g('gc nübe r d ClI soz ialistische n Landwil'lschufts­
be trie bc n bz\\', clclI Gcncl'<llauftragnehlllel'll b e iuloalte t fol­
gC llll c Aufgaben: 

a) Pl'uj e kli c rung 

Auf d c ,' G I'lIlIlltage "or! iegclld e )' ,\ngebotsproje k le wel'll eu 
f iir di e landled,"i sdle :\u'l'iislllllg d e r Anlagen der Tier-
1""Jdllkti oll l'1I1s1')'" .. hc "d (kn ö ,tlid,, ' n BedingungclI die 
.\lIgh· idlllUgC It Yl Jl"ö'e IlU!lJlllt ' ll. Ues we ilere Il c rul'bcile n s ie 

clie Prvj"kle für llalio""li,i c "lll' g,,- ulld R e ko llstl'ukliullS­
"v,'halJe n, 

b ) I3csd'affullg IIl1d ,\[vn!.age der I,,"dted ,"ischcll Ausl'iistung 

.\usge he lld , 'VII dl'.11 e r",.beileLe" P"uje kl e" wird die lallu­
tedlllische Aus,'iistllng zur I,ide l'l'"g z , 7" hei den H e r­
s te lle l'ile tr ie bc II , sl',iter bei de li (~c ll cr" IIidcl'iJ lIlen vcrlrag­
lid, ge bllllLlc" , 

I)i, ' Mnllt,, ;.;" d c ,' "',,,lh,,·III,i sd,e n All s rii s tllll;! cd"lgt 
nach deli vurJ.!'q.;·dJt'llcJI .\lnnlag-(·: I\!dtllnlogiCIl , wube i 
I.c il.lIl11lllagT Il rtir 1H.:stiIHllile .\u sl'ii. ~tlll1gssy~ lelll e IHil J en 

H c ,'s te ll e l'b e ll'i eiJe ll " c rei nblll'l we rd en. 

e) Quali!lzierllng des l:3edienllllg'personals 

Zu ~a lllln e ll mit LI,," IIcrsl(ell e I'Let .. iebe ll wCl'll e n bei de" 
Endlllontage iJi, zulll /,('il(>lIllkt d c r Ferligstellu"g der 

1 )c IlI Sd H~ .\ ö rarlcd l,lili . IU. Jg. Hdl 7· Juli lUli:) 

landtechuisd,cII l'(()dllkli o ll '(lId ~, ge n die llcLlicllungskräfll> 
ausgebildet. 

Ausgehend von ,lic,er Aufgn bc ns te JlulIg sind die Ausrüstungs­
und Montagebetl'iebe gencre ll so wohl bei Neuerrichtung von 
Anlagen d e r Tie l'produlaion (l!s a uch bc i d e r Hationalisie­
rung vorhandener ;\ nl agc n gegen übe r d e n Landwirtsehafts­
IJ e trieben und Koope ra tionsge ll1einsdHlrlc n für di e landtecl ,­
nische Ausrüstung allein vcrnntwoltlich, 

Zur S icl, e rung d e r sli intligc n Einsulzbcrcitsdlaft der Aulagen 
\\"i)'(1 zwisclwn d e m Landtedlllischcll Dicns t der KfL und 
d c n Nutzern d e l' Anl:tgen e in V ertrag abgeschlosse ll, E ntspl'c­
dlend ucn Erfalll'ulIgcn c i nigcr fOl'tgesd ,rillcllc r Bctriebe 
rühre Il dic Nutz!! .. di c !'1Il'ge Ulld "Vartullg sowie kl e ine rc 
I" s tand se tz lln gsa rbeitc n se lbs t d"rdl. Oc r Lundlcchnischp 
Dic lls t übcrnimmt LlcII Austausch "on Bungruppen lind cr­
fiillt di e KundclILlie ll s laufgabl'1I ,,),; VCl'lragswerkslall deI' 
IJ e rs le llcrb l' triebe , 

s. Einige Maßnahmen zur Verbesserung 
der Hauptauftragnehmertätigkeit 

Um die gellnnnten Aufgaben erfiillen zu könne n, ergibt sich 
die Notwendigleit, Lc i An\\"e ndung n' ot!crne r Projektierungs­
verfahre n - " 'ic l ·, B, Kl aJ's id'l· I\.lcbeverfahre ll , M odell­
projektierung ulld llIi1schin (> lI c S,'hrcii>lE'chnik - eine Spe­
z ia li sie run g lind KUllzentra tiun d e r Pl'vjektierulIg durd,zlI­
führen , W eile l'hin iSl es lIol\l cudig, die Anzahl d c r in d e r 
Projekti e l'lIng liil igc lI J IIgeH il'IIl'e z u c l'h ö he ll , 

E s is t d :" ',,,, lllbzII g,'I"'II , daß I" ,i dei' l{(':disi e rllll;! d c r .\11-
lage ll e ill e sdlllcll, ' I'l'vdllkli u llsa llfll:ohll' c e,' ,'e i('ht we l'dclI 
'"1113 , Das c dvrd c l't liOlI')!:C .\Jolllagl'ze ite ll , di c dUI' .. h Eillriih­
)'( ' 11 d cs i\'fd'l'sd,iLl,IS .",lC'"S I",i kOIl Zl' IIll'i c ''le ," Eills"lz der 
,\1vlltagc kl'üfl e Zli c l'l'cidlCII s illd , 

Ceg't'Il\\"Ül'tit;' t'ul:-:pl'l'l'la'lI . \rlH~ il:·dliHw(· i sl! 1I1ld zur .\uwen­

dOllg kO'"'"I>nue Tedll,vlllg icli b e i dcl' ;\ [u lltage nieht de m 
\\'i sse llsdoafllid,·tccl,"i s( ,he ll Hödls lsl :,nd , Blli dcr :'\[untagc 
g lcichartig"l'r ErLel'!;ni"c ill ' ·cl'stl,il'd,."e" Betriebcn is t c in 
oll!.e rschicdlicl, ,, r EIII\\'iekl,,"gsHand 1,11 ' ·('rzcichnen. Es ist 
Lh.,[le r c rforderlich , aod, auf d CIIl Gchiel d e r i\1vlllage (lurch 
die Entwicklung der sozialistischen (; c,"c ill schnftsarb e it J e r 
,\usrüstllngs- und i\Iontage betl'ie be in Form d e r El'zeugnis­
gruppe nQrbeit d CII Rücks ta nd sdll,<>1l zu übe r\\'ind CIl , damit 
die Mvntage ."it hohcl' l ~ rfe kti"itü t durchgeführt werden 
kann, Durch e ine Al'bc ilsgTlIpPc wi,'d z. Z. d:.os e lltsprechend c 
SyslCJll für e ine El'zeugnisgruppc ".\Illagelllllonlagc~' a usge­
arbeite t. 

Um indu s tri e lle Anl:.ogcn dc!' Ti e rprodukli u n zukünftig in 
kürzcs te l' Ze it ",o"tierc II zn kö"ne ll , is t cs :i uch no twcndig, 
die i\[on t:.oge bc" tillllllte l' AlIsl'iiolullgstcile gl'lLlldlicl, vorzll­
bel'e ite n. 

Diese i\laßnahll,cII I'ÖIIII l: 1l jed" .. h ""1' dallll " oll wil'ksall' 
we rde n, wenn s id, d c r ,\blauf d cr Aosrüstungs-;\[vlltagc 
richtig c ino rdne t in den Pl'odllktiunsa l,lauf der zu st.ü ,"ligell 
Baubetriebe, Au s d e 'lI l:I'""Llc i,1. es für dic Z"kullfl nol­
wC'H,lig t die Vert.rüge z\\,j~t·IH · 1l IJaul'l ilUrlr'agll c llltle ru lIud 
GencrulauFt,· .. q;uellluern. itll all gl: nlc ilu'lI sind das die Bau­
be trielJC, 1I 0rh konkre te r zu ge,lallclI "lid e inc cxa "tc lIIalc · 
,.ielle V el'alltwu,'ll ich k e it rc'lwleg'l' II. 

Wcitedli" muß zur c illheitli ehe " Le ilung e in ge llle insam e,. 
Nelzplan fül' Ba u ulld '\[onlugc allsgearbeitet "lid durchge­
se tzt we"Lkn, Das SLCL kilL es dazll für e rford e rlich, daß 
zwisd Le n d e n j \'uSI'ÜSlUlltP:- lIlid ~J(Jllli.lg'c bclri cbc ll in deli 
Bezi,'kell ulld dCII f.andIJtl"kull,bin a l(' 1I Kuvpel'alionsvne iu­
Lal'ullgc lt abgesddo~sell wl' l'dclI , die - H lI ~gch cl1tl VOH) P c>r­

s p c l~ ti , .- U 11(,1 .l a hrcs l,I .11l - d j(, g'(·ö·c 'lse i' ig-c lI Uczi(·llung(·1L 

bcuau fes tlege ll . 
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